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Provinz und Nachbarstaaten
Genickstarre Dieser Tage ist in dem Dorse Völkers

lhausen bei Tresfurt die Genickstarre ausgebrochen und zwar
wurden wie amtlich festgestellt worden 11 Kinder davon er
griffen weshalb die Schule geschlossen werden mußte Auch
in dem eine halbe Stunde entfernten Städtchen Wanfried sind
drei Fälle beobachtet ein Beweis wie schnell sich diese gefähr
liche Epidemie verbreitet Die ersten Stadien der Krankheit
sind große Eingenommenheit und Kopfschmerz Betäubungs
Gefühl und Hinfälligkeit verbunden mit Schüttelfrost unter
Eintritt hohen Fiebers tritt Starrkrampf der Nacken und
Rückenmnskeln ein und führt dann in den meisten Fällen die
Krankheit zum Tode

Ein interessantes Bild aus dem Thierlebeu bietet
sich dem Naturfreund in der Zink schen Restauration zu Ronne
burg dar Eine Hündin nämlich aus dem edlen Geschlechte
der Möpse hatte mit einer Henne eine so intime Freundschaft
geschlossen daß sie stets unmittelbar neben dem mit Enten
und Hühnereiern gesegneten Nest der brütenden Henne lag
Als nun das Geschäft des Brütens beendigt war und die klei
nen Enten und Hühner das Licht der Welt erblickten trat der
gewiß seltene Fall ein daß sich Henne und Hund iu die ge
mischte Nachkommenschaft theilten nnd zwar derart daß die
Henne ihresgleichen verleugnend die Pflege und Führung der
Enten die Möpsin dagegen die der verlassenen kleinen Hühner
übernahm Und es gewährt einen drollig ernsten Anblick die
Thierchen ihrer fürforgenden Pflegemutter auf Schritt und
Tritt folgen zu sehen urkomisch dagegen ist es wie anderer
seits diese ihre Pflegebefohlenen durch Schnuppern auf das
Futter aufmerksam macht sie aufs Sorgfältigste bewahrt und
vertheidigt und sie einzeln mit den Vorderpfoten zwischen die
Hinterfüße schiebt um ihnen die nöthige Wärme angedeihen
zu lassen

Bubenstreich In Lobenstein haben in der Nacht zum
30 Mai einige Bnben im Knrgarten und dessen Umgebung
Zerstörungen ausgeführt die von der größten Rohheit zeugten
Lärchenstämmchen wurden umgeknickt und ebenso wie einige
Akazien angeschnitten einer Kiefer war die Krone herausge
schnitten Gartentische und Fenster des Pavillons waren zer
trümmert Zäune Bänke und Wegweiser herausgerissen guß
eiserne Röhren und Arme des Brnnnenständers abgerissen und
in die Gesträuche geworseu Bon ewigen Telegraphendrähten
waren die Befestigungsdrähte abgerissen Noch hat man die
Bösewichter nicht ergriffen Für sie ist Prügelstrafe neben der
Freiheitsstrafe sehr empfehlenswerth

Kleine Mittheilungen
Won der unglücklichen Herzogin Thyra von Cum

berland schreibt der Wiener Korrespondent der Daily News
der jüngst der Privatirrenanstalt in Döbling einen Besuch ab
gestattet nach einer Schilderung der Anstalt und ihrer Anlagen
Folgendes In einem für die Herzogin besonders reservirten
Garten sah ich dieselbe mit langsamem schleppenden Schritt
einhergehen Ihre Gesichtszüge drücken Sanftmuth und Mü
digkeit ans Ihr Dasein wechselt ab zwischen gestörtem Schlaf
und ruhigem Hinbrüten Die Herzogin wurde in der Anstalt
untergebracht nicht weil sie gefährlich erregt war sondern weil
ihre Familie sie nicht bewegen konnte Nahrung zu sich zu
nehmen Letztere mußte ihr erst durch sanfte Gewalt beige
bracht werden Sie ißt jetzt allein kleidet sich fast ohne Hilfe
an und zuweilen obwohl sehr selten spielt sie den Flügel sie
liebt es aber sehr dem Spiele der Schwester Elisabeth die
Tag und Nacht ihre beständige Gefährtin ist zuzuhören Vor
einiger Zeit drückte sie den Wunsch aus ihr jüngstes Kind den
13 Monate alten Prinzen Christian zu sehen der Wunsch
wurde unverzüglich erfüllt Der Prinz wurde gebracht und die
Herzogin erkannte ihn nicht nur sondern nahm ihn in ihre
Arme und liebkoste und küßte ihn Als er wieder fortgeführt
wurde bekundete sie große Unruhe und suchte ihn in allen zu
zu ihrer Verfügung gestellten Gemächern aber am nächsten
Tage schien sie ihn vergessen zu haben und sie hat niemals
wieder nach ihm verlangt Sie weiß nicht daß sie in einigen
Monaten wieder einem Kinde das Leben geben wird Die
Furcht die sie empfindet besonders während der Nacht hat
mit ihrem physischen Zustande nichts zu thun Der Herzog
von Eumberland hat sich der Anstalt noch niemals genähert
Jeden Tag kommt zu einer Stunde wo die Herzogin rastet
eme Kammerdame empfängt von der Schwester Elisabeth einen
detaillirten Bericht über den Tag und die Nacht und kehrt da
mit nach der Villa Hannover in Penzing zurück von wo Tele
gramme täglich nach London Kopenhagen und Petersburg ab
gesendet werden Der König und die Königin von Dänemark
die jetzt in Wien sind hoffen ihre unglückliche Tochter zu
sehen allein die Aerzte sind entschieden dagegen Sie wissen
aus Erfahrung daß oft wenn Patienten nahezu genesen sind
das schlimmste Stadium ihrer Krankheit zurückgekehrt in Folge
Her Begegnung mit theueren Anverwandten Die Herzogin
begegnet niemals einem der 7V anderen Patienten da sie eine
Treppe für ihren alleinigen Gebrauch hat sowie eine Reihe
Von Gemächern mit einem Theil ihres eigenen Mobiliars und
ihrem großen Flügel dessen Klang sie mit Vergnügen erkannte
Sie wird in derselben Weise wie ins ihrem eigenen Hause be
dient nur die Lakaien sind durch Wärterinnen ersetzt Bei
schöner Witterung und wenn ihr Znstand keine Besorgnisse ein
flößt werden lange Spazierfahrten ins Freie gemacht

Dem Irrsinn verfallen AusParis wnd der Voss
Ztg gemeldet Der Baron Raymond de Seilliöres Bruder
der Prinzessin von Sagan ist dem Irrsinn verfallen und in
entsprechende Behandlung genommen Er war über em Jahr
zehnt hindurch der freigebigste glänzendste aller Pariser Lebe
männer Nicht nur verlor er bei Spiel und Wetten die größ
ten Summen mit verächtlichster Ruhe sondern ließ sich betrü
gen und bestehlen ohne es der Mühe werth zu halten auch
nur ein Wort zu verlieren oder mit den Achseln zu zucken
Dazu eine tolle Gastfreiheit und Abenteuer aller Art Bei all
diesen Zerstreuungen und Bezeugungen blieb Seillisres sich
stets gleich hatte immer den Ausdruck eines Gelangweilten
eines Verächters der Welt Nachdem er ungefähr dreißig Mil
lionen durchgebracht wurde er voriges Jahr entmündigt Mit
dem ihm zugebilligten Jahreseinkommen von 400,000 Francs
vermochte er nicht zu leben er war zu sehr gewohnt mit Mil
lionen zu zählen Es war ein harter Schlag der ihn tief be
rührte Seillisres machte eine Reise nach Amerika angeblich
um durch neue Unternehmungen sich wieder Millionen zu ver
schaffen Bald nach seiner Rückkehr verfiel er dem Irrsinn

Im Rachen des Tigers Man schreibt aus Mailand
vom 31 Mai Die gegenwärtig hier weilende Kiudsky sche
Menagerie war gestern Mittag der Schauplatz emer aufregenden
Scene Das Personal war eben in dem hinter dem Bretter
bau der Menagerie befindlichen Waggon beim Mittagmahl als
aus dem Innern des Baues herzzerreißendes Hilfegeschrei und
das dröhnende Gebrüll wilder Thiere erschallte Alle stürzten
in die Menagerie zum Tiger Zwinger woselbst sich den Blicken
ein furchtbarer Anblick bot Ein zwanzigjähriger Bursche
Franz Rueger der erst vor Kurzem als Wärter aufgenommen
worden war kämpfte mit verzweifeltem Muthe gegen den gro
Hen Königs tiger der den einen Arm des Unglücklichen gepackt

Ein Delegirtentag deutscher Stenotachygraphen
fand am Pfingstsonntag in Zeitz statt zu welchem Vertreter
aus Augsburg Kassel Erfurt Halle c erschienen waren Es
wurde die Gründung eines Verbandes beschlossen welcher sich
sofort nach Berathung und Festsetzung der Statuten konstitu
irte demselben traten über 200 Mitglieder bei darunter ein
Domenverein mit 11 Mitgliedern Weiter wurde eine Prü
fnngs Commission von 7 Mitgliedern eingesetzt welcher die
Herstellung und Währung der Schrifteinheit des Systems über
tragen wurde Die Leistungsfähigkeit des Systems wurde da
durch dokumentirt daß ein Mitglied 330 Silben in der Minute
schrieb und fließend wieder las Der nächste Verbandstag wird
ini Oktober 1889 in Augsburg abgehalten werden

Ein trauriges Wiedersehen Der Sohn eines Hand
werkers aus einer kleineu Proviuzialstadt hatte das Handwerk
seines Vaters erlernt und war nach beendeter Lehrzeit auf die
Wanderschaft gegangen In den ersten Jahren hatte er häu
figer an die Eltern geschrieben dann aber hörte man nichts
mehr von ihm Die Eltern glaubten nun er sei ausgewandert
da er in seiner Lehrzeit schon immer für Amerika schwärmte
Ein jüngerer Bruder von ihm war mittlerweile Soldat ge
worden Als derselbe eines Tages zur Wache nach dem Ge
fängniß am Plötzensee kommandirt wurde hatte er einige Ge
fangene bei der Gartenarbeit zu beaufsichtigen Hierbei hörte
er wie ein Gefangener einen anderen fortwährend bei dem
Namen rief den anch sein Bruder getragen Auffälliger aber
war es noch daß dieser anch eine Narbe im Gesicht hatte eben
so wie seiil verschollener Bruder Er nahm schließlich den Ge
fangenen bei Seite und findet in ihm den Bruder der viele
Jahre als verschölle gegolten hatte uuter so traurigen Um
ständen wieder

Der Psingstverkehr nach dem Harze war in diesem
Jahre mit dem der Vorjahre gar nicht zn vergleichen Durch
das unbeständige Wetter hatten sich fast alle Tonristen ans den
entfernter liegenden Städten besonders Berlin von der Reise
abhalten lassen und war bis Sonnabend Abend der Bahnver
kehr ein ganz geringer gewesen Ebenso war am ersten Fest
tage der Besuch der einzelnen Harzorte kein allzu reger und
blieb sehr hinter den von den Wirthen gehegten Erwartungen
zurück Erst der zweite Festtag brachte den so lang ersehnten
Umschlag der Witterung und war der Verkehr besonders des
Nachmittags ein sehr reger

Ein erschütterndes Familiendrama hat sich in einer
angesehenen Familie zu Artern abgespielt Nachdem nach
langer schwerer Krankheit der Gerbereibesitzer H Brambach
in der Nacht zuni 1 Juni ins Jenseits abberufen worden ist

hatte und sich in demselben immer tiefer verbiß Rueger ver
suchte mit dem andern Arm vergebens die wüthende Bestie
fernzuhalten Der inzwischen herbeigeeilte Besitzer der Mena
gerie hatte mittlerweile eine Eisenstange ergriffen und versuchte
dieselbe in den Schlnnd des Tigers einzutreiben allein alle
Anstrengungen waren vergebens und der Wärter schien verlo
ren als einem der Anwesenden die Idee kam den Schlauch
der Feuerspritze auf den Tiger zu richten und denselben mit
Strömen Wassers zn überschütten Der Tiger ließ seine Beute
los und der Wärter wurde in Sicherheit gebracht Der Arm
Ruegers muß abgenommen werden und fürchtet man für das
Leben des Unglücklichen Derselbe hatte keineswegs die Auf
gabe die Käfige der wilden Thiere zu betreten und scheint es
daß er diesen Versuch in trunkenem Zustande gewagt habe

Lachende Erben einer Wahrsagerin Vor einigen
Tagen wurde in Berlin eine hochbetagte Frau begraben die
in den Zeitungen sich durch eine einzeilige Annonce als das zu
empfehlen wußte was ffie war eine Wahrsagerin Die
Nachbarn der alten Lenormand versichern daß die Damen
in Equipagen vor dem Hause in der H Straße wo die alte
Frau zuletzt wohnte vorführen um die Zukunft von ihr in
Erfahrung zu bringen Als die Wahrsagerin wunderbar das
Zeitliche gesegnet hatte fand sich Niemand von ihren Ange
hörigen um die Beerdigung vorzunehmen so daß der Haus
wirth mit Hilfe der Behörden die Bestattung besorgen mußte
Beim Durchsuchen des Nachlasses der Verstorbenen fand man
außer einer Baarsumme von 150 Mk einen Depotschein über
hinterlegte Staatspapiere im Werthe von 23 000 Mark vor
welche die Mittel und kinderlose Wittwe eines vor 10 Jahren
verstorbenen Spritzenmannes sich in dieser Zeit durch Wahr
sagen zusammengespart halte Der Nachlaß fällt an ganz fern
stehende Verwandte die sich um ihre wohlhabende verstor
bene Verwandte hier während ihrer Lebzeit nie gekümmert
haben

Wie man vor 60 Jahren auf der Eisenbahn fuhr
geht aus einer Schritt des Rechnungsrathes Ulbricht in Berlin
hervor worin es heißt Von den Personenwagen waren an
fänglich nur die der ersten Wagenklasse ganz geschlossen die
Wagen zweiter Klaffe hatten zwar eine feste Bedachung waren
aber an den Seitenwänden nur mit Leinwandvorhängen zum
Auf und Zuziehen versehen Die Personenwagen dritter Klasse
waren ganz offen Die Reisenden in dieser Wagenklaffe wa
ren daher vielfachen Belästigungen durch die Witterungsverhält
nisse durch Staub und Funken ausgesetzt In einer Leipziger
Zeitung wurden deshalb für Eisenbahnfahrende Halbmasken
mit Gaze das Stück für 20 Pf als Schutz gegen Asche und
Staub sowie auch Dampfwagenbrillen von Gewerbetreibenden
zum Kaufe angeboten

Ein schrecklicher Vorfall ereignete sich am 20 v
in Kurrachee Indien Ein Sepoy des 26 einheimischen In
fanterieregiments wurde von der Mordwuth befallen nachdem
er in den Besitz von 40 scharfen Patronen gelangt war Er
erschoß zuerst zwei Sepoys die in der Kasernenveranda schliefen
Es wurde Lärm geschlagen und das Regiment rückte aus allein
es konnte nichts gethan werden bis zum Tagesanbruch worauf
Abtheilungen nach verschiedenen Richtungen entsandt wurden
um den Mörder zu ergreifen Mittlerweile hatte er sich nach
dem Soldat nbazar begeben und erschoß dort vier Ladenbesitzer
die außerhalb ihrer Häuser schliefen Dann erschoß er fünf
Wagenführer Als er fand daß das Regiment ausgerückt war
suchte er Zuflucht hinter einer Steinmauer von wo er viele
Schüsse abfeuerte Als sich schließlich zwei Sepoys auf ihn
stürzen wollten erschoß er sich selber Die elf Personen auf
welche er geschossen hatte wurden entweder auf der Stelle ge
tödtet oder starben binnen wenigen Stunden

Das fehlte noch Auf dem Wege der Zeitungs An
noneen ist schon manche glückliche Ehe geschlossen worden hat
sich manch liebendes Paar zum ewigen Bunde vereinigt
daß aber eine Zeitung die Rolle einer Ehevermittlerin spielen
sollte ist die neueste Zumuthung die ein Franzose an die
Times in Form einer Anfrage stellte Dieses Journal er

hielt nämlich dieser Tage folgende in französischer Sprache as
gefaßte Zuschrift An den Herren Director der Times
Mein Herr Ich nehme mir die Freiheit Sie zu ersuchen mich
gefälligst wissen zu lassen ob es wahr ist wie ich in Er
fahrung gebrocht habe daß Sie sich mit Heirathsabschlüssen
beschäftigen Günstigenfalls ersuche ich Sie mir die Bedingungen
mitzutheilen welche Sie für Ihre Vermittlung in dergleichen
Fällen beanspruchen In Erwartung Ihrer schätzbaren Ant
wort erkuche ich Sie Herr Director die Versicherung meiner
vollkommensten Hochachtung enrgegenzunehmen Stanislas La
chat Bosset Camounix Haute Savoie 25 Mai 1887 L

fand man am nächsten Morgen die Frau des Verstorbenen au
der Thürklinke eines Zimmers erhängt vor Was die Frau
zu dieser verzweifelten That getrieben hat ist nicht bekannt

Marktordnung Eine neue Marktordnung ist in Nord
Hansen mit dem 1 Zuni in Kraft getreten Von jetzt aö
dürfen Hei Geldstrafe bis zu 30 Mark geformte Butter nur in
vollwichtigen Stücken von 250 oder 500 Gramm halben oder
ganzen Pfunden nicht in kleineren Stücken Obst und Gemüse
nur nach Gewicht oder Zahl nicht mehr nach Maß Eier und
Kartoffeln nur nach Gewicht nicht mehr nach Zahl oder Maß
verkauft werden

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Hallea/S am4 Juni

13S7 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 1000 kx
Netto Weizen fester 177 182 Land bis 186 Roggen ruhig
127 132 Gerste geschäftslos Futter 117 130 Land 140 150
M Chevalier 155 165 Hafer e m gefr 118 122 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen nominell feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke
mel Faß per 100 l A Netto 37,50 33,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 xg Netto
Linken 20 30 Mk Bohnen 13,50 14,50 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten ohne Notiz Esparsette ohne Notiz
Mohnsamen ohne Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,25 Mk
Weizenschalen 8,50 8,50 Mark Weizengrieskleie 3,50 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 3,50 9 Mk Oelkuchen
12,55 12,25 Mk Malz 27 23,00 M Rüdöl ohne Angeb
Solaröl 0,325/30 11 11,50 Mark Spiritus p 10,000
matter Kartoffel 41,50 Mark

Magdeburg 3 Juni Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Pzt 21,40 Kornzucker exel 83 Gr Rendem
20,Z0 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17,50 Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,50 gem Melis 1 mit Faß
25 50 Still Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst 49,000
Centner Rohzucker 1 Produkt Transits f a B Hamburg
pr Mai 11,40 bez 11,97V Br pr Juni 12,02V bez und
Br Pr Juli August 11,55 Gd pr Oktober Dezember 11,50
bez Fest

Petersburg 3 Juni Mehrere Blätter besprechen den
Prospekt betreffend die Konvertirnng der 5 prozent Metall
Pfandbriefe des Russischen gegenseitigen Boden Kredit Vereins
und erblicken in der Zusammensetzung des Syndikats eine Ga
rantie für den vollkommenen Erfolg der Transaktion Die wach
senden Schwierigkeiten die der Gesellschaft sowohl in Folge

Bitte um Antwort in französischer Sprache Die Direetion
der Times hat bisher noch nicht geantwortet

Zum Brande der Opera Comigue in Paris
Beim Zugange der zweiten Galerie der Komischen Oper fand
man einen jungen eleganten Mann der den Erstickungsstod
gefunden in dessen Taschen entdeckte man vier Börsen mit be
deutendem Geldinhalte ferner zwei goldene Uhren und einige
Damen Battisttaschentücher Die Beinkleider des Todten wa
ren mit doppelten Taschen versehen Nach der erlassenen Schil
derung hat die Polizei von Rouen in dem Manne den häufig
bestraften Taschendieb Alsonse Condolet erkannt der Tags vor
her während der Säuberung aus der Zelle entflohen war

Die Gunst des Zufalls Fräulein Bianchi
die seit einiger Zeit in Paris weilt ist nach einer Mittheilung
die sie an eine Wiener Dame richtet nur dnrch ein Wunder
der Gefahr entgangen an dem verhängnißvollen Abende an
welchem die Opera Comiqne abbrannte dieses Theater zu be
suchen Sie hatte bereits Plätze für Mignon genommen
und wollte die Pariser Ophelie hören wurde aber unmittelbar
vor dem Theaterbeginn durch einen Besuch in ihrer Wohnung
festgehalten dies ist um so merkwürdiger als auch beim Brande
der Wiener Komischen Oper Fräulein Bianchi eine Loge für
die unglückliche Abendvorstellung genommen hatte und genau
wie diesmal abgehalten wurde die Loge zu besuchen einer der
Freunde Fräulein Bianchi s Herr Schittenhelm eilte damals
bei der Nachricht von dem Brande in das Theater erfuhr
jedoch noch rechtzeitig daß Fräulein Bianchi dasselbe nicht be
suchen konnte Zweimal in derselben Weise verhindert zu wer
den Zenge oder Opfer einer Katastrophe zu sein ist gewiß eine
seltene Fügung des Glückes

Brandts Schweizerpillen vor Gericht Bekannt
ist daß sich in der letzten Zeit die Polizei Behörden zur Aufgabe
gemacht haben das Publikum über die in den Zeitungen em
pfohlenen Arzneimittel aufzuklären Wohl Niemand hat hier
gegen etwas einzuwenden denn die Polizei hat ja die Ver
pflichtung die öffentliche Wohlfahrt zu schützen Die Veröffent
lichungen haben auch die Apotheker R Brandts Schweizer
pillen getroffen Am 12 April d Jahres standen nun Verkäu
fer von Schweizerillen vor der Strafkammer in Elberfeld vor
Gericht und es sollte die Frage endlich einmal prinzipiell ent
schieden werden ob die Schweizerpillen in den Apotheken ver
kaust werden dürfen d h ob das Präparat gleichmäßig zusam
mengesetzt sei und nicht über die Arzneitaxe verkauft würde
Das Gericht hat zu Gunsten der Schweizerpillen entschieden
Die Sachverständigen hatten erklärt daß der Preis von 1 M
per Schachtel noch unter der Arzneitaxe sei

Ein Riesenknabe An einem der letzten Sonntage
ging in St Johann an der Saar ein 13jähriger Knabe zur
Kommunion der wohlschwerlich seines Gleichen in ganz Deutsch
land haben dürfte Der Knabe Sohn eines Bäckers ist 5
F 7 Z groß wiegt 176 Pfund und besitzt eine gewaltige Kör
perkraft Der Körperbau dieses jungen Hünen ist von sehr
ebenmäßigen Formen doch wahrhaft riesenhaft angelegt die
Arme sind in Bezug auf Dicke und Muskelentwickelung wie
die eines Athleten Der Knabe erträgt leicht jede Anstren
gung und würde in Uniform gesteckt jedem Garderegiment
zur besonderen Zierde gereichen

Derverhängnißvolle Hochzeits Kladderadatsch
Bei einer dieser Tage in Breslau gefeierten Hochzeit war auch ein
Hochzeits Kladderadatsch erschienen in welchem die Junggesel
lensünden des Bräutigams ziemlich drastisch geschildert wurden
Nach der Tafel fragte die junge Frau ihren Mann ob denn
das auch alles wahr sei was ihm der Dichter nachsage Na
türlich mein Schatz, war die Antwort Nach einer Stunde
vermißte man die junge Frau und es stellte sich bald heraus
daß sie abgereist war und zwar wie aus einem hinterlassenen
Briefe ersichtlich zu entfernten Verwandten da sie wie sie
schreibt sich den Mann dem sie ihr Herz schenke ganz anders
gedacht habe

Theater und Mufik
Ans Hamburg kommt eine überraschende Thea

ter Nachricht deren offizielle Bestätigung allerdings noch
fehlt Der Hamb Corr meldet unter diesem Vorbehalt
Nach längeren Verhandlungen hat die zuständige Behörde den
Eigenthümern des Thalia Theaters aufgegeben das Gebäude
umzubauen event unter Expropriation des anstoßenden Grund
stücks niederzureißen da es genügende Sicherheit betr Feuers
gefahr nicht gewähre



Hcs Rückganges der Valuta als auch durch die Abweichungen
zwischen dcm Pfandbrief Text und dem Statut entstanden
seien hätten bereits früher eine mehrmalige Subvention durch
die Regierung nothwendig gemacht Beispielsweise sei die Ver
loosung zu 125 Metallrubel welche statutengemäß unausführbar
sei schon lange nur durch die Subvention der Regierung er
möglicht worden und werde mit Aufhören dieser Subvention
wieder fortfallen Die Unsicherheit der bisherigen Verhältnisse
habe die Kontrahenten der alten Pfandbriefe veranlaßt sich
für die Sanirung derselben zu bemühen Nach langen Ver
handlungen sei es Dank dem Entgegenkommen des Vereins und
der Loyalität der Regierung gelungen das jetzige Arrangement
zu erzielen welches allgemein als äußerst vorteilhaft gilt
Unter Berücksichtigung der Konveitirungsprämie behalten die
Pfandbriefinhaber den bisherigen Zinsgenuß und erhalten ein
Staatspapier welchem die bisherige Spezialfnndirung verbleibt
Da die Amortisation der alten Pfandbriefe in Zukunft nur
durch Aufkauf geschehen dürfte seien die neuen Pfandbriefe
deren regelmäßige Ausloofung pari gesichert sei auch hierin
bevorzugt wozu noch die günstigen Chancen für den Kurs der
neuen Titres treten Es sei somit eine allgemeine Betheiligung
zu erwarten

Verschiedenes

Der dem Gouverneur von Kamerun zur Ver
fügung gestellte Dampfer Nachtigal welcher zu Zwecken
der Küstenfahrt bestimmt ist hat einen größeren Tiefgang
als daß mit demselben die Flußläufe und Crecks hinreichend
weit hinauf befahren werden könnten um eine wirksame
Herrschaft auch über die von der Küste mehr abgelegenen
Landestheile zu üben Aus diesem Grunde wird nunmehr
ein kleineres flachgehendes Dampfboot gebaut mit welchem

man nahezu überall soweit in die Gewässer eindringen
kann als die Eingeborenen mit ihren Kähnen Ein weiterer
wesentlicher Vortheil dieses Bootes wird aber auch noch
darin bestehen daß man die Erforschungen des Schutzge
bietes weiter ausdehnen kann wie bisher ohne besondere
Expeditionen auszurüsten

Die Eisenbahnen der Erde ImJahre 183V waren
auf der ganzen Erde nur 381 Kilometer Eisenbahnen eröffnet
in 1887 ist die Zahl von 500000 Kilometer bereits überschritten
und dürfte Ende dieses etwa 530000 Kilometer betragen Die
in 1886 erfolgten Neudautcn sind namentlich sowntZ die
überseeischen Länder in Frage kommen ganz richtig noch nicht
zusammenzustellen Nach Schätzungen wird der Zuwachs des
Jahres 1886 auf ca 21000 Kilometer anzunehmen sein und
steht auch für 1887 eine annähernd gleich starke Vermehrung
in Aussicht In Europa steht das Deutsche Reich mit der Zahl
seiner Eisenbahnen 39208 Kilometer Ende 1886 an der
Spitze und dürfte dasselbe feinen Rang so lange behaupten
bis dem räumlich viel ausgedehnteren Rußland gelingen sollte
darin die erste Stelle einzunehmen was indessen erst nach einer
langen Reihe von Jahren eintreten dürfte In den europäischen
Kulturländern hat sich nachdem die Hauptlinien ausgebaut
waren innerhalb der letzten Jahre der Zuwachs in mäßigen
einigermaßen stabil gewordenen Grenzen gehalten dagegen sind
die wirthschafilich weniger entwickelten freilich auch kapital
ärmeren Länd r Europas bemüht gewesen das bisher Ver
säumte soweit irgend möglich nachzuholen Ganz andere pro
zentuale Zahlen für die Vermehrung der Eisenbahnen haben im
letzten Jahrzent d e wenn auch noch schwach bevölkerten so
doch räumlich sehr ausgedehnten Länder in Amerika aufzu
weisen und nebeü dni Vereinigten Staaten haben besonders
Mexiko Brasilien Argentinien Kanada Chile Peru Bolivia
im Eiseubahnbau Hervorragendes geleistet Dasselbe gilt von
Australien in Afrika vom Kapland Algier und Tunis in Asien

von Ostindien Kaukasien Japan hoffentlich demnächst auch von
China Dieke Aera des Eiscnbahnbanes außerhalb Europa
kann vorübergehend eine gewisse Abschwächung zu erleiden
haben sie wird aber noch auf eine lange Reihe von Jahreir
hinaus der Eisenindustrie große Aufträge zuführen Hoffent
lich gelingt es unseren deutschen Werken sich den gebührenden
Antheil zu sichern Nicht ohne Interesse dürften die folgen
den summarischen Angaben sein Für 1835 berechnet Neumann
Spallart das Anlagekapital der Eisenbahnen auf 104126 Milli
oueueu Mark davon Europa 59268 Amerika 38414 Asten
3490 Australien 1624 Afrika 1390 Millionen Mark Die
Zahl der vorhandenen Locomotiven wird mit 99000 der Per
sonenwagen mit 150000 der Lastwagen mit 2500000 ange
nommen Befördert wurden in 885 auf den Bahnen Euro
pas ca 1500 Millionen Personen und ca 800 Mill Tonnm
Güter auf allen Bahnen der Erde etwa 2100 Millionen
Personen und 1300 Millionen Tonnen Güter d h pro Tag
etwa 6 Millionen Personen nnd 3,6 Millionen Tonnen Güter

Wohnungsmangel Die BarmerZtg kannnach
genauer Information berichten daß seit dem Wohnungs
wechsel am 1 Mai dieses Jahres noch über 30 Familie r
mit weit über 100 Kindern ohne Wohnung sind Es sind
dies meist ganz anständige Leute darunter sogar Geschäfts
leute welche immer pünktlich die Miethe bezahlt haben
Die meisten wurden nur aus dem Grunde weil sie eine
Anzahl Kinder haben von den Vermiethern zurückgewiesen
Verschiedene Familien sind in umliegende Ortschaften ver
zogen und 4 Familien mit 15 Kindern sind noch immer
im Kantonsgefängniß untergebracht Das sind bedauerliche
Zustände

Anflage 344,000 das verbreiterte aller deut
schen Blätter übe rhaupt außerdem erscheinen
Nebersetzungen in zwölf fremden Sprach en
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12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Ge
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Wer m Weife darNer iSt
welches der vielen in den Zeitungen an
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll der schreibe eine Postkarte an
Richters Verlags Anstalt in Leipzig und
verlange die Broschüre Krankenfreund
In diesem Büchelchen ist nicht nur eine An
zahl der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben sondern es sind auch

erläuternde Krankettberichte
beigedruckt worden Diese Berichte beweisen
daß sehr oft ein einfaches Hausmittel ge
nügt um selbst ine scheinbar unheilbare
Krankheit noch glücklich geheilt zu sehen
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte kein Kranker versäumen sich
den Krankenfreund kommen zu lassen An
Hand dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen
dem Besteller ksi rlet Koste
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Geschäfts Eröffn um,
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mit

theilung daß ich am hiesigen Platze den 1 Juni 40
Hauseingang Fritz Renterstratze einen

Vtsllvr ZM
zur

Anfertigung von Costümen Jaquettes Mänteln u s w
eröffnet habe

Indem ich für solide Ausführung und gutes Sitzen der Taillen jede Ga
rantie leiste empfehle ich mich geneigtestem Wohlwollen

Hochachtungsvoll

WZiMss
langjährige Vorsteherin des Etablissements Quatre Saison zu Wien

Saison vom IS Mai bis It September
Täglich mehrfache PostVerbindung zwischen Halle a/S u Merseburg

Die Königliche Bade Direktion

Gegen alle rheu
matische Schmerze

ist der berühmte
die beste

sicherste u billigste Einreibung
da schon nach dem ersten Einreiben
die wohlthätigste Wirknng und
bald darnach völlige Heilung eintritt

Bei allen älcherlichen Schäden
Entzündungen Wnndlanfen
Wundliegen Husten Brust u
Mageuleiden hauptsächlich aber
auch bei Unterleibsbruchleideu
bewährt sich der Balsam durch
schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke W A auf
den Dosen zu haben ä 1 Mark 60 Pf
und 30 Pf mit Gebrauchsanweisung
in allen bekannten Apotheken

cht mt t Mark
Gicht und Rheumatismus
Leidenden sei hiermit der echte

Pain Expeller
mit Anker als sehr wirksame
Hausmittel empfohlen Pr lM

U rriithig w d utst a

fortwährend frisch offeriren Cbk
Mtr mit 6 Mk fec Bahnhof Halle

Sulza Kalkwerke
Für den redaktionellen und Jnferatentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann w Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abends
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